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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde

Pettendorf
Jahrgang 23   

November 2025  

Nummer 11

Bürgerservice
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag:
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Donnerstag:
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Im Bereich Einwohnermelde-, Pass- und 
Ausweiswesen, Gewerbean-  bzw. Abmel-

dung, Rentenangelegenheiten
ist eine Terminvereinbarung 

- telefonisch oder per Mail - erforderlich.

Anschrift:
Gemeinde Pettendorf

Margarethenstraße 4, 93186 Pettendorf

Kontakt:
                 Tel.: 0 94 09 / 86 25-16; -22 oder -15 
                               Fax: 0 94 09 / 86 25 25

E-Mail: gemeinde@pettendorf.de
Homepage: www.pettendorf.de

Gleichstellungsbeauftragte:
Ilse Dirigl: Tel.: 0 94 04 / 25 51

Seniorenbeauftragte:
Alfred Stiegler, Tel.: 015128705828

und Dieter Pecher, Tel.: 0151 20278435
seniorenbeauftragte@pettendorf.de

Nachbarschaftshilfe:
Koordinator Ludwig Schlegl, Ereichbar unter 

Tel: 0151 46115666 zu folgenden Zeiten:
Montag: 9:00 Uhr–11:30 Uhr und 15:00–18:00 Uhr

Mittwoch: 9:00 Uhr–11:30 Uhr
Freitag: 9:00–11:30 Uhr und 15:00–18:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Kneiting:
Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Annahmestelle für Glas und Blechdosen 
in der Schloßstraße in Pettendorf

(Parkplatz PettenDorfladen)

Grüngutcontainer 
am Bauhofgelände Pettendorf

 (keine Anlieferung in den Wintermonaten möglich)

Ordnungsamt: 
Emily Löffert    
Tel.: 0 94 09 / 86 25-15
Mail: loeffert@pettendorf.de   

Kasse: 
Daniela Zötzl
Tel. 0 94 09 / 86 25-13 
Mail: zoetzl@pettendorf.de

Martina Hofmeister
Tel.: 09409/8625-19
Mail: hofmeister@pettendorf.de 

Bauverwaltung: 
Christian Putz    
Tel.: 0 94 09 / 86 25-14   
Mail: putz@pettendorf.de

Simone Schmidl              
Tel.: 0 94 09 / 86 25-21     
Mail: schmidl@pettendorf.de

Michael Kager   
Tel.: 0 94 09 / 86 25-28   
Mail: kager@pettendorf.de

Jugendpfleger:  
Claudia Bäumler 
Tel.: 01 70 / 9 83 90 64  
Mail: jugendpfleger@pettendorf.de  

Benedikt Mühle 
Tel.: 01 70 / 8 52 55 66  
Mail: jugendpfleger@pettendorf.de

Standesamt: 
Sylvia Wittmann  
Tel.: 09 41 / 8 30 00-24 
Mail: marktverwaltung@lappersdorf.de

Bauhof:  
Markus Schindler 
Tel.: 0 94 09 / 25 48      

Die Verwaltung 
Bürgermeister: 
Eduard Obermeier 
Tel.: 0 94 09 / 86 25-10
Mail: obermeier@pettendorf.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Geschäftsleiter: 
Martin Antretter 
Tel.: 0 94 09 / 86 25-11                   
Mail: antretter@pettendorf.de

Hauptverwaltung: 
Petra Schmid
Tel.: 0 94 09 / 86 25-12  
Mail: schmid@pettendorf.de

Jörg Mayer 
Tel.: 0 94 09 / 86 25-17
Mail: j.mayer@pettendorf.de

Carmen Wolf   
Tel.: 0 94 09 / 86 25-22     
Mail: wolf@pettendorf.de 

Auszubildender
Finn Sikkes
Tel.: 09409/8625-26
Mail: azubi@pettendorf.de

Einwohneramt:  
Carmen Wolf   
Tel.: 0 94 09 / 86 25-22     
Mail: wolf@pettendorf.de 

Sylwia Wieczorek
Tel.: 09409 / 8625-16
Mail: wieczorek@pettendorf.de

Finanzverwaltung: 
Martin Antretter    
Tel.: 0 94 09 / 86 25-11     
Mail: antretter@pettendorf.de
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Beschlüsse des Bauausschusses 
vom 16.10.2025:

Der beschließende Bauausschuss behandelte in o.g. Sitzung folgen-
den Antrag und erteilte folgendem Vorhaben sein gemeindliches 
Einvernehmen:

•	  Antrag auf isolierte Befreiung; Neubau eines Schwimmbeckens 
auf Fl.Nr. 1566/16, Gemarkung Pettendorf, Parzelle 18 im Bau-
gebiet „Hinter´m Wastl“ (Hochweg, Neudorf)

Hinweis: Im Landkreis Regensburg hat sich der Verfahrensweg zur 
Einreichung von Bauanträgen ab dem 1. Januar 2023 geändert. Die 
Antragseinreichung sämtlicher Anträge, für deren Entscheidung die 
Bauaufsichtsbehörde zuständig ist, hat in digitaler oder Papierform 
direkt beim Landratsamt als zuständige Bauaufsichtsbehörde zu 
erfolgen.

Ausnahme: Nur bei den Verfahren Genehmigungsfreistellung und 
isolierte Befreiung/Abweichung von gemeindlichen Bebauungs-
plänen beziehungsweise Satzungen bleibt der Ort für die Abgabe 
gleich, nämlich die zuständige Gemeinde.

Detaillierte Informationen zu den Sachverhalten und Diskussionen, 
die den Entscheidungen des Bauausschusses zu Grunde lagen, 
erhalten Sie nach der jeweiligen Sitzung im Ratsinformationssys-
tem der Gemeinde Pettendorf, welches auf der Homepage www.
pettendorf.de zu finden ist.

Die nächsten Sitzungen des Bauausschusses finden, unter der 
Voraussetzung, dass mindestens ein Antrag vorliegt, an folgenden 
Daten statt:

Donnerstag, 11.12.2025
Donnerstag, 22.01.2026

Christian Putz
Bauamt

Grüngutcontainer am Bauhofgelände Pettendorf

Jahreszeitbedingt werden die Grüngutcontainer Ende November 
abgezogen, d. h. es kann letztmals am 29.11.2025 Grüngut ange-
liefert werden.

Je nach Witterung stehen die Container im Frühjahr wieder zur 
Verfügung, wir werden den Zeitpunkt rechtzeitig bekanntgeben.

Bitte nutzen Sie während dieser Zeit den Grüngutcontainer im 
Wertstoffhof Kneiting.

Eduard Obermeier
Erster Bürgermeister

Hinweise zur künftigen Nutzung der Gartenwasserzähler 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 05.09.2024 beschlossen, 
künftig für die Berücksichtigung der Gartenwasserzähler bei der 
Abrechnung der Kanalgebühren eine Verwaltungsgebühr von 15,00 
€ pro Zähler zu erheben, ferner wurde die zu berücksichtigende 
Menge auf 30 m³ begrenzt, ausgenommen landwirtschaftliche 
Tierhaltung. In Kraft ist diese Regelung zum 01.01.2025 getreten.

Bitte teilen Sie uns daher den Zählerstand bis spätestens 31. 
Dezember 2025 per Mail an bauamt@pettendorf.de oder telefo-
nisch unter Tel. 09409/8625-21 (Bauverwaltung, Frau Schmidl) oder 
09409/8625-0 (Vermittlung) mit. Später eingehende Zählerstände 
können bei der Abrechnung der Kanalgebühren für das Jahr 2025 
dann nicht mehr berücksichtigt werden.

Sollten sie diesen Dienst künftig nicht mehr in Anspruch nehmen 
wollen, möchten wir sie bitten, den Zähler abzumelden, dies 
kann mit der Mitteilung wie oben beschrieben, geschehen. Für die 
Anschlussnehmer, die den Gartenwasserzähler weiterhin betrei-
ben wollen und dieser in der Abrechnung der Kanalgebühren 
weiterhin berücksichtigt werden soll, bitten wir auch um entspre-
chende Mitteilung und noch zusätzlich um die Angabe des Eichjahrs 
ihres Zählers.

Pettendorf im November 2025

Christian Putz
Bauamt

Abzug der Altkleidercontainer beim PettenDorfladen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die fortlaufend auftretende Vermüllung im Umkreis der Container 
wird zukünftig nicht mehr toleriert, zumal ein großes Maß an Rest-
müll inkl. Lebensmittel hier mitentsorgt wird.
Außerdem muss es doch ersichtlich sein, wann ein Container voll 
ist? Es könnte erwartet werden, dass man dann die Altkleider wieder 
mitnimmt und die nächste  Leerung abwartet.
Wir weisen darauf hin, dass außerhalb der Container abgestellte 
Sachen ein Umweltdelikt darstellen und von uns zur Anzeige 
gebracht werden!

Sollte sich der Zustand nicht bessern, werden die Container 
abgezogen. Die   Entsorgung kann dann nur noch unter kon-
trollierten Bedingungen im Wertstoffhof Kneiting erfolgen! 
Foto: Obermeier
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Grundschule Pettendorf-Pielenhofen macht mit bei „Gesunde 
Erde. Gesunde Kinder“

Am 14. Oktober 2025 führte die Grundschule Pettendorf den Akti-
onstag „Gesunde Erde. Gesunde Kinder“ durch. Globi, die kleine Erd-
kugel, nahm die Schülerinnen und Schüler mit auf eine spannende 
Reise zu den vier Elementen Feuer, Wasser, Luft und Erde. In jeder 
Zone setzten sich die Kinder spielerisch mit folgenden Fragestellun-
gen auseinander: Wie kann ich mich bei Hitze abkühlen bzw. schüt-
zen? Wie gehe ich verantwortungsvoll mit Wasser um? Warum ist 
Mülltrennung so wichtig? Was kann ich zum Klimaschutz beitragen?
Neben Wissen stand auch Praxis im Vordergrund: Die Klassen 1 und 
2 säten Kresse in mitgebrachten Bechern an, während die Klassen 3 
und 4 mit Stöckchen und eigenen Dosen ein Insektenhotel bauten 
– ein erfahrungsreiches Abenteuer für Handwerk und Naturverbun-
denheit.

Landkreis-Kompostplätze noch bis 6. Dezember geöffnet

Die Kompostplätze des Landkreises Regensburg in Beratzhau-
sen, Regenstauf sowie der Grüngutlagerplatz Pollenried werden 
ab 08. Dezember 2025  jahreszeitbedingt geschlossen. Letztmals 
kann daher am Samstag, 6. Dezember 2025, von 8 Uhr bis 13 Uhr 
angeliefert werden.

Unaufschiebbare größere, insbesondere gewerbliche Anlieferun-
gen ab dem 8. Dezember 2025 sind nur nach rechtzeitiger vor-
heriger Anmeldung beim Landkreis Regensburg (Telefon 0941 
4009-363) möglich. Diese Regelung gilt auch für Christbaumsam-
melaktionen durch Gemeinden und sonstige Organisationen. Für 
Anlieferungen von Grüngut und holzigen Abfällen in Kleinmengen 
stehen weiterhin die Grüngutcontainer in den Wertstoffhöfen zur 
Verfügung.

Am 10. Januar außertourlich geöffnet
Am Samstag, 10. Januar 2026, sind die landkreiseigenen Kompost-
plätze Beratzhausen und Regenstauf sowie der Grüngutlagerplatz 
Pollenried von 8 Uhr bis 13 Uhr für die Anlieferung von naturbelas-
senen Weihnachtsbäumen und Adventskränzen, das heißt ohne 
Weihnachtsschmuck jeglicher Art, Farb- und Schneespray, Drähten 
und insbesondere Lametta, geöffnet. An diesem Tag sind auch die 
Anlieferung von kompostierbarem Grüngut entsprechend den 
Annahmebedingungen sowie der Kauf von Kompost möglich.

Winterruhe endet am 21. Februar 2026
Voraussichtlich ab Samstag, den 21. Februar 2026, werden die bei-
den Kompostplätze sowie der Grüngutlagerplatz wieder geöffnet.

      Grundschule Pettendorf-Pielenhofen

Ziele des Aktionstages waren eine stärkere Sensibilisierung für die 
Erde und ihre Ressourcen, eine kindgerechte Vermittlung der 4 Ele-
mente und deren Rolle für eine gesunde Umwelt und gesunde Kinder.
Foto:s: Schule

Das Naturmobil macht Halt an der Grundschule Pettendorf-
Pielenhofen

Eine ganze Woche lang eröffnete der Aufenthalt des Naturmobils den 
Kindern der Grundschule Pettendorf-Pielenhofen die Möglichkeit 
Natur und Umwelt real zu erleben und sie zu erforschen.
Jede Klasse besuchte das Naturmobil an seinem Standort an der 
Hecke. Die Kinder fühlten die Natur, sahen und entdeckten sie. 
Außerdem erlebten sie wissenschaftliche Arbeitsweisen wie das 
Messen von Temperatur und Vergrößerungen am Mikroskop. Jedes 
Kind konnte im Blick durch die Okulare gesammelte Blätter oder 
Beeren genauestens untersuchen. „Am schwierigsten war es mein 
Mikroskop scharf einzustellen. Aber dann entdeckte ich tolle Muster 
am Blatt“, fasste eine Schülerin ihre Aufgabe zusammen.

Foto: Schule
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Seniorenforum: Vortrag zur elektronischen Patientenakte 
beim Mayerwirt

Mehr als 50 Bürgerinnen/Bürger folgten am 15. Oktober der Einla-
dung des Seniorenforums zu einem 
Vortrag über die elektronische Patientenakte (ePa). 

Referent war unser örtlicher Hausarzt Herr Dr. Schmid, der umfas-
send über Chancen und Risiken dieser zentralen Datenspeicherung 
informierte. Er erläuterte, dass die ePa als Kern des digitalen Gesund-
heitswesens gilt und unter anderem helfen kann, Doppeluntersu-
chungen zu vermeiden, Arzneimittelwechselwirkungen besser zu 
erkennen und den Notärzten im Ernstfall einen schnellen Zugriff 
auf wichtige Gesundheitsdaten und der aktuellen Medikation des 
Patienten ermöglicht.
Der Datenschutz ist ein wichtiges und sensibles Thema und auf 
einem sehr hohen Niveau. 
Aber wie bei allen digitalen Systemen gibt es dazu Risiken. Beson-
ders wichtig: Die Patientinnen und Patienten behalten stets die 
Hoheit über ihre Daten und ein Widerspruch gegen die Nutzung 
ist jederzeit möglich.
Im Anschluss entwickelte sich eine lebhafte Diskussion mit vielen 
interessierten Fragen aus dem Publikum.

Das Seniorenforum dankt dem Referenten herzlichst für den sehr 
informativen und detaillierten Vortrag, der sicher auch wichtige 
Impulse zu einer Entscheidung in Sachen ePa beitragen kann.

Ihre Seniorenbeauftragten

Die Gemeinde
Pettendorf mit ihrem Seniorenforum lädt

die Senioren
herzlich ein zu einem gemeinsamen

Mittagstisch beim 

• Zeit: Jeden letzten Dienstag im Monat, diesmal

am 16. Dezember 2025, 12 Uhr
• Kostenbeitrag: 8,00 Euro für ein Hauptgericht mit

Vorspeise (ohne Getränke)

• Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 11.12.2025 bei Petra Schmid,
Tel. 09409/8625-12 oder 8625-0

Die Regensburg Netz GmbH informiert:
Defekte Straßenlampen ganz bequem melden!
Die Regensburg Netz GmbH betreibt in ihrem Netzgebiet die öffent-
liche Straßenbeleuchtung im Auftrag ‎mehrerer Gemeinden und 
betreut derzeit etwa 8.700 Leuchten. Diese Dienstleistung hat sie 
2024 von der REWAG übernommen. Die Gemeinden Bad Abbach, 
Barbing, Donaustauf, Lappersdorf, Mintraching, ‎Obertraubling, 
Pentling, Pettendorf, Sinzing, Tegernheim, ‎Wenzenbach und 
Zeitlarn setzen seitdem auf die ‎Betriebsführung der Regensburg 
Netz GmbH. 
Defekte Straßenleuchten können sie ganz bequem melden. Beson-
ders einfach geht das über die Straßenbeleuchtungs-App der 
Regensburg Netz. Sie bietet die Möglichkeit, Störungen oder 
Schäden direkt per Handy zu melden. Sobald die Meldung eingeht, 
kümmern sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Regens-
burg Netz GmbH um die Behebung des Schadens. Die App lässt 
sich kostenlos im App Store (IOS) beziehungsweise im Google Play 
Store (Android) über die untenstehenden QR-Codes herunterladen.
         App Store (IOS) 	   Google Play Store (Android)

Die Online-Störungsmeldung auf regensburg-netz.de bietet zudem 
die Möglichkeit, Störungen oder Schäden von Straßenbeleuch-
tungen über die Internetpräsenz der Regensburg Netz zu melden. 
https://www.regensburg-netz.de/fuer-verbraucher/defekte-stras-
senbeleuchtung.
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Abschluss „Rama dama“ 2025 und Auszeichnung für langjähri-
ges betriebliches Engagement in Sachen Umweltschutz

Seit 2005 findet die Aktion „Der Landkreis räumt auf“, besser 
bekannt unter dem Motto „Rama dama“, statt und sorgt jedes Jahr 
für saubere Wiesen, Wege und Wälder im Landkreis Regensburg. 
Auch in diesem Jahr war die Beteiligung wieder beeindruckend: 
176 Gruppen, darunter 63 Kinder- und Jugendgruppen, packten 
tatkräftig mit an und sammelten achtlos weggeworfenen Müll in 
Feld und Flur. 

16.000 Kilogramm Restmüll gesammelt
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Rund 16.000 Kilogramm Rest-
müll wurden in bereitgestellten Containern entsorgt, dazu kamen 
zahlreiche Wertstoffe, die über die Wertstoffhöfe recycelt werden 
konnten. Viele Gruppen brachten ihren gesammelten Müll auch 
direkt zu den Bauhöfen oder entsorgten ihn privat – ein starkes Zei-
chen für Eigeninitiative und Verantwortung gegenüber der Umwelt. 

Beeindruckt vom Einsatz der vielen großen und kleinen Helferinnen 
und Helfer stellte Landrätin Tanja Schweiger auch heuer wieder 
Geldpreise zur Verfügung. Die Gewinnerinnen und Gewinner wur-
den am Mittwoch bei einer kleinen Feier im Foyer des Landratsamts 
ausgezeichnet. 

„Die große Beteiligung zeigt, wie sehr unsere Aktion inzwischen 
im Landkreis verankert ist – und dass vielen Menschen der Schutz 
unserer Natur am Herzen liegt. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer sowie an die Gemeindeverwaltungen für 
ihre Unterstützung. Lassen Sie uns auch künftig für eine saubere 
und gesunde Umwelt im Landkreis Regensburg einsetzen“.

Junges Umweltbewusstsein fördern
Landrätin Tanja Schweiger ist es ein großes Anliegen, dass die Werte 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz bereits Kindern mit auf den Weg 
gegeben werden. Bei der Siegerehrung von „Rama dama“ sprach sie 
nicht nur den anwesenden Preisträgern, sondern allen Helferinnen 
und Helfern ihr Dankeschön aus. 

Folgende Vereine beziehungsweise Sammelgruppen wurden aus-
gezeichnet: 
    1. Hauptpreis (600 Euro):  Eishockeyfreunde Hofdorf e.V. 
    2. Hauptpreis (500 Euro): Heimat- und Volkstrachtenverein 
       „Burglinden“ Brennberg e.V.
    3. Hauptpreis (400 Euro):  SG Waldetzenberg e.V.
    4. Sonderpreis „Zwergerlpreis“ (500 Euro): OGV Hemau
         Kinder- und ^    Jugendgruppe „Wurzelputzer“
    5. Sonderpreis „Junges Umweltgewissen“ (500 Euro): 
       Jugendfeuerwehr Deuerling
    6. Sonderpreis „Kreativste Sammelgruppe“ (500 Euro):
        TSV Brunn Jugendfußball

Alle weiteren Teilnehmergruppen haben bereits ein Dankschreiben 
von Landrätin Tanja Schweiger erhalten, verbunden jeweils mit 
einem Anerkennungspreis Gruppe.
Auszeichnung für vorbildliches Engagement im Umwelt- und Kli-
maschutz

Im Rahmen dieser Abschlussveranstaltung wurde zudem ein 
regionales Unternehmen für sein besonderes Engagement im 
Umweltschutz geehrt: Die Silberhorn Blechtechnik GmbH aus Brunn 
erhielt die Gold-Urkunde des Umwelt- und Klimapakts Bayern. Mit 
dieser Auszeichnung würdigt das Bayerische Staatsministerium 
für Umwelt und Verbraucherschutz die langjährige Teilnahme des 
Betriebs an der Initiative und dessen nachhaltiges Handeln.

Geschäftsführerin Diane Silberhorn nahm die Auszeichnung ent-
gegen. Mit der Teilnahme am Umwelt- und Klimapakt Bayern zeigt 
das Unternehmen, dass sich ökologisches Bewusstsein und wirt-
schaftlicher Erfolg hervorragend verbinden lassen. Die Silberhorn 
Blechtechnik überzeugt mit einer umfassenden Klimastrategie, 
einer großflächigen Photovoltaikanlage, energieeffizienter LED-
Beleuchtung und der Nutzung von Abwärme aus der Produktion. 
Auch beim Materialeinsatz setzt die Firma Maßstäbe: Metallreste 
werden vollständig recycelt, elektrische Stapler und Fahrzeuge 
vermeiden fossile Emissionen.

„Ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihr Engagement und Ihre Inno-
vationsfreude. Sie zeigen, dass betrieblicher Umweltschutz und 
unternehmerischer Erfolg Hand in Hand gehen. Mit Ihrem Einsatz 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Energiewende vor Ort“, 
betonte Landrätin Tanja Schweiger bei der Übergabe der Urkunde.

Der Umweltpakt Bayern wurde 1995 ins Leben gerufen mit der Idee, 
Betriebe und staatliche Unternehmen zu motivieren, betrieblichen 
Umweltschutz über das Maß der gesetzlichen Vorgaben hinaus 
umzusetzen. Mehr Infos unter: https://www.umweltpakt.bayern.
de/index.php 

Hintergrund „Rama  dama“
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Regensburg ruft seit 20 
Jahren zu dieser Aktion auf. Die Teilnehmerzahlen steigen seit 
Beginn stetig an. Teilnehmende Gruppen organisieren selbständig 
Müllsammelaktionen in den Heimatgemeinden. Wege und Fluren 
des Landkreises werden so durch die vielen freiwilligen Helfer 
von herumliegendem Unrat befreit und die Natur ein Stück weit 
entlastet. Gesammelte Wertstoffe werden auf dem gemeindlichen 
Wertstoffhof getrennt entsorgt und so der Kreislaufwirtschaft 
zurückgegeben. Beim Restmüll greift das Sachgebiet Abfallwirt-
schaft den Sammelgruppen unter die Arme, in dem Möglichkeiten 
zur Restmüllentsorgung bereitgestellt werden. 

Aufruf:
Auch 2026 wird im Landkreis Regensburg wieder fleißig „aufge-
räumt“. Bis Ende September können sich Vereine oder Gruppen an 
der Müllsammelaktion beteiligen. Bevor gestartet wird, sollte man 
aber unbedingt seine Teilnahme beim Landratsamt Regensburg 
anmelden. Die Abfallwirtschaft freut sich ab Januar wieder auf zahl-
reiche Anmeldungen unter www.landkreis-regensburg.de, Rubrik 
Bürgerservice, Abfallratgeber. 

https://www.landkreis-regensburg.de/buergerservice/abfallratge-
ber/sachgebiet-abfallwirtschaft/?der-landkreis-raeumt-auf-rama-
dama&orga=92983

Fragen können gerne auch vorab telefonisch abgeklärt werden 
unter: 0941 4009-368; oder per Mail an: 
abfallwirtschaft@lra-regensburg.de.
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Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Sprengel Lappersdorf

	       Termine der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Regenstauf, Sprengel Lappersdorf, für Dezember 2025
 
Friedenskirche Lappersdorf:
Sonntag, 30. November 2025 – 1. Advent
09.30 Uhr               Gottesdienst mit Kirchenchor und Einführung des 
neuen Mesners
Sonntag, 7. Dezember 2025 – 2. Advent
09.30 Uhr        Gottesdienst
Sonntag, 14. Dezember 2025 – 3. Advent
09.30 Uhr        Gottesdienst mit Posaunenchor 
Sonntag, 21. Dezember 2025 – 4. Advent
09.30 Uhr         Gottesdienst 
Mittwoch, 24. Dezember 2025 – Heiligabend
15.30 Uhr        Kinderchristvesper
17.30 Uhr        Christvesper mit Kirchenchor
22.00 Uhr        Christmette in der Christuskirche Regenstauf
Donnerstag, 25. Dezember 2025 – Weihnachtsfest
11.00 Uhr        Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in der kath. Kirche 
Adlersberg
Freitag, 26. Dezember 2025 – 2. Weihnachtsfeiertag
(Kein Gottesdienst in Lappersdorf)
09.30 Uhr        Gottesdienst in der Christuskirche Regenstauf
11.00 Uhr               Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
Wenzenbach
Sonntag, 28. Dezember 2025 – 1. Sonntag nach dem Christfest
09.30 Uhr        Gottesdienst
Mittwoch, 31. Dezember 2025 – Silvester
(Kein Gottesdienst in Lappersdorf)
16.00 Uhr               Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche Wenzenbach  
18.00 Uhr        Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in der Christuskirche 
Regenstauf

Donnerstag, 1. Januar 2026 – Neujahr
18.00 Uhr        Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Im Sinne der Jahreslosung für 2026 „Siehe, ich mache alles neu.“ 
wollen wir das neue Jahr begrüßen, mit Sekt und Orangensaft darauf 
anstoßen und gemeinsam Abendmahl feiern. 
Es gibt die Möglichkeit zu einer persönlichen Segnung im Gottes-
dienst.
Ökumenisches Friedensgebet
Mittwoch, 3. Dezember, 18.00 Uhr, Kath Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt Lappersdorf
Advents-Andacht Burgkapelle Wolfsegg
Herzliche Einladung zur jährlichen adventlichen Andacht in der 
Burgkapelle Wolfsegg am Mittwoch, 10. Dezember um 19 Uhr. Die 
Andacht wird in diesem Jahr musikalisch von unserem Posaunen-
chor begleitet. Bitte warm anziehen, die Kapelle ist nicht beheizbar.
Im Anschluss gibt es vor der Kapelle Punsch und Glühwein. Bitte 
eigene Tassen mitbringen!
Krippenspiel in der Friedenskirche Lappersdorf – Alle Kinder 
sind willkommen!
Die Proben finden statt an den drei Freitagen im Dezember: 5., 12. 
und 19.12., jeweils von 17-18:30. Dazu kommt noch eine General-
probe kurz vor Weihnachten. Der Termin wird spätestens bei der 
ersten Probe bekanntgegeben.
Aufführung: 24.12. 15.30 Uhr in der Kinder-/Familienchristvesper
Kontakt und Anmeldung: Clemens Fritz, Tel.: 01573-1070718, cle-
mens.fritz@elkb.de
Kirchenchorproben
Dienstags, 2./9./16./23.12.2025, jeweils 20.00 Uhr, Ev. Gemeinde-
zentrum LAP; nähere Infos bei Frau Kuhrt, Tel 0941/8107420, mobil: 
0171/2048725
 Spinn- und Strickkreis
dritter Freitag im Monat, 19.12.2025 um 18.30 Uhr, Gemeindezent-
rum LAP
Evang.-Luth. Pfarramt Regenstauf, 
Schneitweger Str. 69, 93128 Regenstauf, 
Tel. 09402/1334

Veranstaltungskalender für 2025 der Gemeinde Pettendorf 
April 2025

04.04.2025 Fr 19:00 Nacht der Bibliotheken Bücherei Pettendorf Bücherei Pettendorf

04.04.2025 Fr

 18:3

0 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen TSV Adlersberg Mayerwirt Pettendorf

05.04.2025 Sa

 17:0

0 Kirchenkonzert Musikverein Pettendorf Kirche Adlersberg

06.04.2025 So

 17:0

0 Kirchenkonzert Musikverein Pettendorf Kirche Adlersberg

10.04.2025

D

o 14:30 Seniorennachmittag Pfarrei Pettendorf Pfarrheim Pettendorf

13.04.2025 So  Palmator Prössl Adlersberg Gasthaus Prössl

18.04.2025 Fr 19:30 Osterhasenschießen Schützengesellschaft Birkengrün Dorfhaus Kneiting

26.04.2025 Sa  9:30 RamaDama Umweltforum Gemeindebereich Pettendorf

26.04.2025 Sa  Mountainbike-Tour TSV Adlersberg  

29.04.2025 Di 19:00 Frauenliturgie Frauenbund Pettendorf Klosterkirche Adlersberg

Liebe Bürgerin, lieber Bürger,

der verantwortungsvolle Umgang mit Abfällen gehört heute zum 
Selbstverständnis. Dabei geht es längst nicht mehr allein ums Ent-
sorgen, sondern um die bewusste Nutzung und Schonung von Res-
sourcen. Dass dies im Landkreis Regensburg so erfolgreich gelingt, 
ist maßgeblich Ihr Verdienst. Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott.
Damit Sie dabei gut unterstützt werden, stehen Ihnen vielfältige 
Serviceangebote zur Verfügung, zum Beispiel das Abfall-Abc und die 

Abfall-App. Die App bietet Ihnen neben der bequemen Anmeldung 
für Sperrmüll- und Kühlgeräteabholungen auch einen individuellen 
Entsorgungskalender für Ihren Wohnort. Mit wenigen Klicks über-
tragen Sie die Termine in Ihr eigenes Kalendersystem – unkompli-
ziert, komfortabel und umweltfreundlich.
Lassen Sie uns auch weiterhin gemeinsam für unsere Umwelt und 
für einen lebenswerten Landkreis Regensburg stark machen.

Ihre Landrätin Tanja Schweiger
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

Bauhofleiter (m/w/d) 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:  

Das Aufgabengebiet umfasst die  

• fachliche, organisatorische und personelle Leitung des gemeindlichen Bauhofs mit aktuell 
vier BeschäAigten und des zugehörigen Fuhr- und Maschinenparks  

• Planung, OrganisaHon und Priorisierung der täglichen und langfrisHgen Aufgaben sowie des 
Personal-, Fahrzeug- und Maschineneinsatzes  

• Planung, KoordinaHon und Überwachung aller Arbeiten im Bereich der kommunalen Flächen 
und Infrastruktur, einschließlich KanalisaHon und Facilitymanagement  

• KoordinaHon und AbsHmmung beim Einsatz von Fremdfirmen, Einholen von Angeboten, 
Begleitung von Ausschreibungen  

• OrganisaHon von Arbeitsabläufen, auch im BereitschaAs- und Winterdienst  

• Überwachung und Pflege der Maschinen und Fahrzeuge (Terminierung von InspekHonen, 
Reparaturen, usw.) 

• Planung, Ausschreibung und Einkauf von Verbrauchsmaterial und Maschinen/Fahrzeugen  

• Haushaltsplanung und MiXelbewirtschaAung im eigenen Bereich, Inventur  

• Mitwirkung bei Arbeitsschutz und Dienstvereinbarungen  

• DokumentaHon der Aufgabenerfüllung im Rahmen der gesetzlichen BesHmmungen 

Unser Anforderungsprofil:  

• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung des Bauhauptgewerbes, des handwerklichen 
oder technischen Bereichs; mehrjährige Berufserfahrung nach Möglichkeit im kommunalen 
Bauhof  

• Ein bürgerorienHertes, freundliches AuAreten und eine kollegiale Arbeitsweise  

• KommunikaHons- und Verhandlungsgeschick 

• Aufgeschlossenheit für die vielfälHgen Aufgaben des Bauhofs, technisches und 
handwerkliches Geschick 

• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, OrganisaHonsvermögen, Engagement 
und körperliche Belastbarkeit  

• Besitz des Führerscheins der Klasse B / BE, von Vorteil C1 / C1E / C  

• BereitschaA zur Ru`ereitschaA und Arbeiten außerhalb der Regelarbeitszeit  

• BereitschaA zur Weiterbildung  

• Grundkenntnisse in MS Office wie Outlook, Word, Excel 
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• Grundkenntnisse über Fahrzeuge/Maschinen sowie Erfahrungen im Winterdienst wären 
wünschenswert  

• Grundkenntnisse des Prozessmanagements   

Unser Angebot:  

• Ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet  

• eine unbefristete und sichere Anstellung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD-VKA) mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden (Vollzeit) und ein 
leistungsgerechtes Entgelt nach dem TVöD 

• die Möglichkeit der Entgeltumwandlung im Rahmen der betrieblichen Altersversorgung, 
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, Fahrrad-Leasing 

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

Schwerbehinderten Menschen wird bei im Wesentlichen gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung der Vorrang gegeben (entsprechenden Nachweis biXe in Kopie beifügen).  

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

Dann freuen wir uns auf Ihre schriAliche Bewerbung bis zum 31.12.2025 an den Ersten 
Bürgermeister Eduard Obermeier, Margarethenstraße 4, 93186 PeXendorf oder per E-Mail an 
gemeinde@peXendorf.de . Digitale Bewerbungen biXen wir ausschließlich im PDF-Format zu 
senden.  

Für weitere Fragen steht Ihnen Herr AntreXer (E-Mail: antreXer@peXendorf.de, Tel.- Nr. 09409 - 
8625-11) gerne zur Verfügung. Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstaXet. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.  

Eduard Obermeier 
Erster Bürgermeister 

Ergebnis der Verkehrsschau mit Landratsamt Regensburg am 
13.11.2025 an der R 39 im Gemeindebereich Pettendorf

Thematik/Problematik: Verlängerung Geschwindigkeitsbe-
schränkung bei Aichahof
Ergebnis: Die Sichtweiten sind ausreichend, von daher keine Ände-
rung notwendig

Thematik/Problematik: Pfosten am Schwetzendorfer Weiher
Ergebnis:
•	 Zu beiden Seiten des Parkplatzes soll der Beginn und Ende des 

Radweges versetzt werden und zusätzlich ein VZ 101 und ZZ 
Parkplatz + Schrittgeschwindigkeit aufgestellt werden

•	 In Fahrtrichtung Schwetzendorf soll am Ende des Parkplat-
zes das VZ 253 aufgestellt werden, damit keine Fahrzeuge 
die Rettungszufahrt nutzen können. Ebenfalls ist dort das 
Parkplatzschild für Motorrad-/Radfahrer zu entfernen (beide 
Anordnungen müssten durch die Gemeinde erfolgen).

Thematik/Problematik: Beschilderung Fußweg + Radfahrer frei in 
Rohrdorf
Ergebnis:
•	 Keine Änderung der Beschilderung veranlasst, da sonst auf dem 

kurzen Stück eine Verpflichtung bestehen würde (ca. 20m)
•	 Man könnte dies ändern, sofern der Radweg mal fortgeführt wird

Thematik/Problematik: Fehlende Beschilderung am Radweg 
Abzweig Neudorf
Ergebnis:
•	 ZZ 1000-32 soll auf dem vorhandenen VZ 206 ergänzt werden
•	 Auch soll eine Haltlinie vor dem Radweg angebracht werden
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